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Buchbesprechung

KTBL-Neuerscheinung

KUNSTSTOFF IM GEWÄCHSHAUSBAU

v. Chr. Gudehus, P. Gemsa, W. Senft u. a.,

zusammengestellt von J. Marten.

KTBL-Arbeitspapier, 53 Seiten, 17 Abb., 7 Tab.,

A4, 1979, 5 DM.

Vertrieb: Kuratorium für Technik und Bauwesen

in der Landwirtschaft e.V. (KTBL), Bartningstr. 49,

6100 Darmstadt 12.

Diese Veröffentlichung, die sechs Referate und

Kurzbeiträge der Vortragstagung 1979 der Gesellschaft

für Kunststoffe in der Landwirtschaft (GKL)
e.V. enthält, setzt die 1971 begonnene Informationsreihe

des KTBL über die Verwertung von Kunststoffen

im Landbau fort.
Die praktische Verwendung von Kunststoff-Folien
und -Lichtplatten begann Mitte der Sechziger Jahre,

die anfängliche Euphorie hat inzwischen einer
nüchternen Betrachtungsweise Platz gemacht. Die

Beiträge zeigen die Vorzüge, aber auch Nachteile der

Kunststoffmaterialien auf.

Neben dem Grundsatzreferat über den Stand und die

Entwicklungstendenzen beim Kunststoffeinsatz im

Gewächshausbau wird über die Erfahrungen aus der

Praxis beim Einsatz von Folien bzw. Lichtplatten aus

Polyester, Acrylglas und PVC im Gewächshausbau

berichtet.

Buntes Allerlei

Wissenswertes über die niederländische
Landmaschinenindustrie

Amtlichen Angaben zufolge bestehen in den Niederlanden

gegenwärtig 86 Unternehmen, die Landmaschinen

herstellen. Sie beschäftigen rund 5000

Arbeitnehmer. Für das Jahr 1977 wies dieser Industriezweig

einen Umsatz von 663 Mio Gulden (1 Gulden

etwa 93 Pfennig) aus. Davon entfielen auf

Bodenbearbeitungsmaschinen 73,2 Mio, auf Maschinen zum

Roden, Ernten, Dreschen u. a. 125,1 Mio, auf Sor¬

tiermaschinen 57,9 Mio und auf Düngerstreuer 36,9

Mio Gulden. Von den Umsätzen des Jahres 1977 von

663 Mio Gulden (einschliesslich der Reparaturaufträge)

entfielen 488 Mio auf den Export. Der Gesamtumsatz

von 1977 ist auf 521,4 Mio gegen 446,7 Mio

im Jahre 1976 gestiegen.
Ergänzend interessiert noch, dass sich die Einfuhr

an Landmaschinen aller Art im Jahre 1977 auf 290,7

Mio bel/ef, die Ausfuhr auf 488,8 Mio Gulden. In diesen

Zahlen ist der Handel mit Belgien und Luxemburg

nicht enthalten, über den noch keine Angaben

vorliegen.
Die Ausfuhren verteilten sich auf über ein halbes

Hundert Länder. Hauptabnehmer waren die EG-Länder,

wohin eine Ausfuhr im Wert von 273,5 Mio
registriert wurde. Die Einfuhren aus diesen hatten einen

Wert von 252,4 Mio Gulden. EB

Mähdrescher aus Finnland

Zwischen dem westdeutschen Unternehmen Sperry
New Holland und der finnländischen Oy Rosenlew Ab

ist ein Vertrag abgeschlossen worden, nach dem

letztere im Jahre 1979 fünfzig Mähdrescher liefern

wird.
Rosenlew führt etwa 30% seiner Mähdrescherproduktion

aus, hauptsächlich nach den skandinavischen

Nachbarländern. Im Verlaufe des letzten Jahrzehntes
hat das Unternehmen etwa 300 Mähdrescher nach

der Bundesrepublik Deutschland exportiert. EB

Anschrift: Oy Rosenlew Ab, P.O.B. 69,

SF-28101 Pori 10

Melassepulver als Futterzusatz

Schon immer haben sich Chemiker und

Ernährungswissenschaftler mit der Frage befasst, wie man die

reichlich anfallenden Rückstände bei der Gewinnung

von Rohr- oder Rübenzucker wirtschaftlich
verwenden könnte. Bisher war es nicht gelungen, die
mit dem Transport, der Lagerung und mit dem
Beimischen verbundenen Probleme befriedigend zu

lösen, zumal die Stickstoffbestandteile beim Eindampfen

leiden und der Zucker karamelisiert. Nunmehr
ist es einem schweizerischen Unternehmen in

Zusammenarbeit mit den Laboratorien des französischen

Institutes für Landwirtschaftliche Forschung
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